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GRANDHOTEL COSMOPOLIS

Das Grandhotel Cosmopolis wurde von einer Gruppe aus 
12 Künstler*innen initiiert. Es ist eine Flüchtlingsunterkunft 
und gleichzeitig ein Hotel mit 12 unterschiedlichen 
Zimmern. Es gibt verschiedene Begegnungsstätten wie 
Ateliers, Räume für Kultur oder ein Café. 
Eine Besonderheit ist, dass Gäste, geflüchtete Menschen 
und Ehrenamtliche zum gemeinsamen Mittag- und 
Abendessen an einer langen Holztafel im Keller des Hotels 
eingeladen werden. 
Ein Einbettzimmer kostet 40 Euro.
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Bewohnerstruktur
Neuzugewanderte, Hotelgäste

Anzahl der Bewohner*innen
95: 65 mit Asyl, 30 ohne Asyl

Projektstatus
realisiert 2011-2013

Architektur
Sanierung, Umbau von Altenheim

Begegnungsorte
Abendessen im Keller,
Café

Außenanlagen
Innenstadt

Lage
Wohngebiet in der Altstadt

Architekturbüro
A-Architekt michael adamczyk architekt und stadtplaner

Initiatoren/Bauherr*in
Initiative aus zwölf Künstlern, heute ca. 200 freiwillige Helfer

Mischnutzung
Hotel, Atelier, Café, Büro, Seminarraum
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unbefristet (Neuzugewanderte
befristet (Reisende)
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